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Raths-Protokoll 
über die Sizung des Gemeinderathes der Stadt Steyer am 8. Oktober 1864 
 
unter dem Vorsize des Herrn Burgermeisters Dr. Kompaß und in Gegenwart von 15 Gemeinderäthen 
u.z. der Herrn Gschaider, Haas, Frz. Haller, Jos. Haller, Al. Harazmüller, Joh. Harazmüller, Kierer, 
Landsiedl, Pichler, Pöltl, Putz, Schweikofer, Theißig, Vogl, Vögerl. 
 
Abwesend: Edelbauer (beurlaubt), Pfurtscheller, Dr. Pierer, Reder, Reitmayr, Werndl, Dr. Wolf u. 
Zweythurm. 
 
Herr Bürgermeister eröffnet die Sizung u. gibt sonach eine Note des hiesigen kk. Bezirksamtes die 
Einladung zur Commission am 12. Oktb. l.Js. wegen Übergabe der Exdominikanerkirche an die 
Gesellschaft Jesu, betreffend, bekannt. 
Wird zur Kenntniß genommen. 
 
I. Section. Obmann Herr Gemd. Rath Gschaider trägt vor: 
 
ad 4502. Georg Theuerschuh, Feilhauergeselle in Hernals bei Wien bittet wiederholt um der Consens 
zu seiner Verehelichung mit Barbara Wodak. 
Wird dem Gesuchsteller, da er die abverlangten beiden Moralitäts- u. Sittenzeugniße beigebracht 
habe, der Ehekonsens ertheilt. 
 
5329. Franz Jetzinger, Messerer Vorstadt Ort Nr. 25 um den Consens zur Verehelichung mit 
Magdalena Küpferling, Hausbesizer hier. 
Ist der Consens anzufertigen. 
 
5412. Johann Hauser, Beinschrotter in der Vorstadt Steyerdorf Nr. 123 hier um der Consens zur 
Verehelichung mit Josefa Hager, Hausbesizerstochter hier.  
Ist der Consens auszufertigen. 
 
ad 5030. Franz Putz, Reservemann gegenwärtig in der Werndl'schen Waffenfabrik zu Oberlethen 
bittet wiederholt um den Consens zur Verehelichung mit Josefa Waser von Sierning. 
Über neuerliche Vorlage dieses nun gehörig instruirten Gesuches ist dem Franz Putz der Ehekonsens 
auszufertigen. 
 
5188. Anton Hofer, Militär-Urlauber, gegenwärtig Aushilfs-Diener bei der landschaftl. Bade-
Verwaltung in Hall um den Consens zu seiner Verehelichung mit A. Maria Neblinger von Hall. 
Wird die Zustimmung zur Verehelichung ertheilt u. der Akt an die vorgesezte Militärbehörde geleitet. 
 
5344. Josef Pichler, Besizer des Hauses Nr. 145 Stadt, Berggasse um Concession zum Ausschank von 
Kaffee. 
Ist die Concession auszufertigen. 
 
5068. Leopold Hatsschier, Feilenfabriksleiter in Steyer als preußischer Unterthan um Erwirkung der 
Zulassung zum selbstständigen Betriebe der Feilenfabrikation in Stadt Steyer. 
Ist bevorwortend der hohen Statthalterei vorzulegen. 
 
5351. Im Monate September l.Js. wurden 5 freie Gewerbe angemeldet u. z. 
 
1 Schallenschrottergewerbe von Johann Hauser. 
1 Fragnergewerbe von Joh. Georg Reindl 



1 Eisengeschmeidhandel von Franz Krieke 
1 Scherschmidgewerbe von Gottfried Hofner 
1 Krämergewerbe von Anna Dormayr 
 
Dagegen wurden 6 freie Gewerbe u.z.  
 
1 Maschin Nägl Erzeugung von Jakob Kramer 
1 Viktualienhandel von Joh. Georg Reindl 
1 Salzhandel von Joh. Georg Reindl 
1 Kartenmalergewerbe von Franz Grilhofer 
1 Ahlschmidgewerbe vor Karl Reindl 
1 gemischte Waarenhandlung von Amalie Gaugusch  
 
und 2 Concessionen, als: 
 
1 Personen Transport Unternehmung von Joh. Edlmayr u.  
1 Tändlergewerbe von Georg Hebinger 
 
zurückgelegt. 
 
Wird zur Kenntniß genommen. 
 
5128. Protokoll d. 24. Septb. l.Js. mit Joh. Bapt. Schlager städt. Brunverwalter um Enthebung von 
dem Amte als städtischer Brunnverwalter. 
Wird Herr Schlager seines Amtes über sein Ansuchen enthoben. 
 
5325. Protokoll ddto 29. Sptb. mit Joh. Bapt. Schlager, Brunverwalter wegen Übergabe der 
Brunrechnung nebst Barschaft. 
Ist die Barschaft in Empfang zu nehmen und dem Herrn Rechnungsleger das Absolutorium zu 
ertheilen. 
 
Mit der Brunverwaltung, wird bis auf Weiteres das Bauamt betraut u. hat die Bausektion in allen 
vorkommenden Fällen zu interveniren. 
 
5116. Gemeinderath Werndl um Enthebung von der Stelle eines Gemeinderathes. — 
Nachdem das Ansuchen des Hrn. Gemeinderathes Josef Werndl, durch vielseitige Abwesenheit in 
Geschäftsangelegenheiten, begründet ist, so stellt die Sektion den Antrag demselben statt der 
nachgesuchten Enthebung einen sechsmonatlichen Urlaub zu ertheilen. 
Einhelliger Beschluß nach diesem Antrag. 
 
II. Section: Obmann: Hr. Gemd. Rath, Pöltl trägt vor: 
 
5312. Das Amt um Anweisung der den Churschmieden für die Vornahme der Fleischbeschau 
zugesicherten Remuneration, u. um Bekanntgabe wer künftighin die Fleischbeschau vorzunehmen 
habe. 
Wird der Antrag der Section, den 4 Churschmieden eine jährliche Remuneration von 100 fl zu 
gleichen Theilen zu bewilligen, u. auch künftighin die Fleischbeschau von denselben vornehmen zu 
lassen – angenommen. 
 
5320. Das Amt überreicht das Vorspanns- u. Schubfuhren-Lizitations-Protokoll behufs Genehmigung 
der gemachten Anbothe. 



Der Gemeinderath genehmigt den Anboth des Ig. Huemer mit 76 ½ xr für eine 2 spännige Fuhr u. des 
Georg Oberhuber mit 73 ½ xr für eine 1 spännige Fuhr pr Pferd und Meile pro 1865. 
 
5786. Das Amt um Anweisung des Betrages pr 8 fl 25 xr für beigestellte Fuhren in Angelegenheit der 
Landesbeschreibung. 
Dem Kassaamte zur Zalung des Betrages pr 8 fl 25 xr. 
 
5411. Gebarungsergebniß der Stadtkasse im Monat September l.Js. 

Barschaft  Oblion 
Einnamen in diesem Monate       22.688. 54 ½ 
Hiezu den am 31. August verbliebener barer Kassarest v.   781 21 
daher Einnamen Summe im September     23.469 75 ½ 
Hievor ab die, im Monat Septbr bestrittenen Ausgaben mit   18.699 18 ½ 
verbleibt für den Monat Oktber l.Js. ein barer Kassarest von   4770 57 xr 
 
Die Revision der städt. Cassabücher wurde für den Monat September vom Obmann u. dem Mitglied 
der Finanzsektion Theißig vorgenommen und vollkommen richtig befunden. 
Wird zur Kenntniß genommen. 
 
5391. Im Monate August l.Js. betrug die hierortige Bier-Erzeugung   1942 Eimer 
Die Einfuhr vor fremden Bräuern       569 ½  

zusammen  2511 ½ Eimer 
Die Ausfuhr der hiesigen Bräuer       1577 ¾  
bleibt für den hiesigen Consumo       933 ¾ Eimer 
wofür abzüglich der Rückvergütungen von    244 fl 55 xr 
an Gemeindezuschlag entrichtet wurde    144 fl 73 xr 
Zur Kenntniß genommen. 
 
III. Section. Obmann Hr. Gemd. Rath Josef Haller trägt vor: 
 
5348. Protokoll mit Sebastian Schwarz wegen Bestellung als städtischer Pflasterer. 
Wird Sebastian Schwarz vorläufig auf 1 Jahre als Pflasterer aufgenommen. 
 
5184. Das Amt überreicht der Kostenüberschlag wegen Lieferung von 2 gußeisernen Säulenöfen in 
die Telegrafenamts-Lokalitäten. 
Sind die im Kostenüberschlag mit Nr. 5 u 4 bezeichneten Öfen anzukaufen. 
 
5319. Das Bauamt um Bewilligung zur Räumung und Ausbesserung des Wasserbekens nächst dem 
Hause Nr. 482 in der Vorstadt Aichet. 
Ist die Reinigung dieses Beckens sogleich zu veranlassen u. die nöthigen Ausbesserungen im k. 
Frühjahre vorzunehmen. 
 
5317. Bau Inspizient Dauberger um Bewilligung u. Anweisung eines Brennholzes. 
Wird dem Hrn. Bau-Inspizienten wie alljährlich auch pro 1865 ein Holzdeputat von 3 Klftr 30" 
weichen Scheiter aus dem städt. Vorrath angewiesen. 
 
IV. Section. Obmann u. Obmann-Stellvertreter verhindert, für diese trägt vor Hr. Gemd. Rath 
Schweikofer. 
 
5096. Stadtkasseamt zeigt an, daß ein Präliminar über die Bedürfnisse der kk. Realschule für das Jahr 
1865 einzuholen sei. 



Wird zur Präliminarsberathung eine Commission von 4 Gemeinderäthen u. dem Herrn Bürgermeister 
zusammengesezt und der Herr Realschul-Direktor hiezu eingeladen. 
 
5129. Protokoll mit dem Obmann des Bruderhauses wegen des schadhaften Zustandes der Sakristei 
im Bruderhause. 
Wird der Bausektion behufs Besichtigung des schadhaften Objektes u. sohinnigen Relation hierüber 
abgetreten. 
 
5355. Anna Herman Unterstandlerin im Bürgerspital um Überlassung einer kleineren Kammer statt 
dem bisher benüzten Zimmer. 
Bewilligt. 
 
ad 4867. Sebastian Mayer, Gassenreiniger um Unterstand im Bürgerspital. 
Ist der Unterstand bewilligt. 
 
a 5012. Elisabeth Fichter im Bürgerspital um Überlassung eines zweiten Kammerls in diesem 
Versorgungshause. 
Kann diesem Ansuchen keine Folge gegeben werden. 
 
5075. Anna Maria Erber, Inwohnerin bei ihrem Schwiegersohne Josef Bauer in Linz um Aufname in 
das Bürgerspital. 
Nachdem die Gesuchstellerin hieher nicht zuständig ist, kann dieselbe in ein hiesiges 
Versorgungshaus auch nicht aufgenommen werden. 
 
ad 3866. Elisabeth Sakob, Unterstandlerin im Bruderhause um Aufname in die Siechenanstalt. 
Ist sogleich in das Sondersiechenhaus zu überbringen. 
 
Dr. Kompaß 
G. Kierer G. Rath 
Jo. Theißig G. Rath 
Carl Willner Schftf. 


